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Kreisliga Jungen 15 (Rückrunde)

SF Sevelten (mJ19) : SV Blau-Weiß Ramsloh II 
Mittwoch, 07.02.2024, 17:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 7:7 in den Spielen und mit
26:28 Sätzen trennten sich die Spieler des SV Blau-Weiß Ramsloh II beim Auswärtsspiel in der
Kreisliga Jungen 15 (Rückrunde) am Mittwochnachmittag von der SF Sevelten (mJ19). Rund 82
Minuten dauerte das Match, ehe Rayan Benzina das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im 2. Saisonspiel davon, dass die
Gäste mit 3 Ersatzspielern antraten. Eine starke Leistung zeigte Felix Schmik, der in seinen Spielen
an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Schmik / Grote wehrten eine 1:0 Satzführung von
Benzina / Wilkens ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Deutlich nach Sätzen
war indessen die 0:3-Pleite von Meyer / Meyer gegen Primus / Wilkens. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Rayan Benzina
zunächst nicht gut aus, so gewann Felix Schmik im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die
gesamte Partie. Til Grote kam mit der Spielweise von Elias Primus am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Felix
Meyer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mats Wilkens verlor. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von James Meyer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Luis Wilkens.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SF Sevelten (mJ19) und des SV Blau-Weiß
Ramsloh II. Nicht einen Satzgewinn überließ Felix Schmik seinem Gegner Elias Primus beim in
Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Til Grote über die 1:3-Niederlage gegen
Rayan Benzina hinweggetröstet werden musste. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Felix
Meyer bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Luis Wilkens noch ab und quittierte eine
Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:5. Trotz Blitzstart verlor
James Meyer sein Spiel gegen Mats Wilkens letztlich mit 11:4, 9:11, 4:11, 9:11. Völlig ungefährdet
war dagegen der Sieg von Felix Meyer gegen Elias Primus nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
15:13, 7:11, 11:6, 11:8 nicht verloren. Felix Schmik konnte im Spiel gegen Luis Wilkens einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Ein hartes Stück Arbeit hatte Til
Grote bei seinem 3:2 gegen Mats Wilkens zu verrichten. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im
finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Ein Satz
reichte nicht, weshalb James Meyer die Partie gegen Rayan Benzina mit 1:3 verlor. Mit dem 7:7
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.02.2024
gegen den SV Blau-Weiß Ramsloh, während der SV Blau-Weiß Ramsloh II am 13.02.2024 gegen
die DJK TuS Bösel antritt.

 Statistik:
 SF Sevelten (mJ19)
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Doppel: Schmik / Grote 1:0, Meyer / Meyer 0:1 
Einzel: F. Schmik 3:0, T. Grote 2:1, F. Meyer 1:2, J. Meyer 0:3 

 SV Blau-Weiß Ramsloh II
Doppel: Benzina / Wilkens 0:1, Primus / Wilkens 1:0 
Einzel: E. Primus 0:3, R. Benzina 2:1, L. Wilkens 2:1, M. Wilkens 2:1


